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Drachen steigen und Blätter fallen

Herbstflurfege
Die Jagdgenossenschaft Gispersleben lädt zur Herbstflur-
fege am 31. Oktober ein. Treffpunkt ist 10  Uhr an der Gast-
stätte ›Nach Feierabend‹ und auf der Aldi-Brücke. Es wer-
den viele Hände gebraucht, darum seien Sie dabei.

Die Uhren sind inzwischen umge-
stellt auf Winterzeit. Die Blätter fal-
len von den Bäumen und Sträu-
chern, und es hat sogar schon recht 
heftig geschneit. Keiner kann den 
Tatsachen ausweichen: der Winter 
steht vor der Tür und der Herbst 
hat uns voll im Griff. Die mehr als 
200 Hortkinder unserer Gispersle-
bener Grundschule zauberten an 
einen schönen sonnigen Herbst-

tag mit ihren Drachen einen bunten 
Sonnen himmel. Schon traditionell 
trafen sich Kinder, Erzieher, Lehrer, 
Eltern, Geschwister und auch Groß-
eltern auf dem Feld gegenüber der 
Schule, um den Sommer zu verab-
schieden. Beim Drachensteigen und 
leckeren, von den Erziehern vorberei-
teten Marmeladen-, Fett- und Leber-
wurstbroten, kam man ins Gespräch 
und erlebte in unserer familiären 

Schulgemeinschaft schöne Momente. 
Der Wind blies leider nur ganz sacht, 
aber gerade die kleinsten Drachen 
schafften es bis ganz nach oben und 
beobachteten das bunte Treiben auf 
dem Feld aus luftiger Höhe. Darü-
ber informierte uns Kerstin Leon-
hardt, Leitende Erzieherin an unserer 
Schule. Wir wünschen allen Gispers-
lebenern einen Rest-Herbst, so wie er 
jedem gefällt: Sonnig und bunt.

Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do 9–18 Uhr
Freitag 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Aber sich auszahlen. Heftiger oder lang anhaltender Regen und über die 
Ufer tretende Flüsse verursachen immer häu� ger Überschwemmungen. 
Mit der Allianz Immobilienversicherung können Sie sich gegen die � nanziellen 
Folgen von Flut-, Starkregen- und anderen Elementarschäden absichern. 
Ich berate Sie gerne.

Auch die richtige
Absicherung kann Hoch-
wasser nicht verhindern.

leben
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Aldi-Brück

eien Sie dabei.
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Sprechstunde Ortsteil-
bürgermeisterin und 

Verwaltungs sprechstunde

Die Sprechstunden in der Orts-
teilverwaltung finden am 1. und 
3. Montag im Monat, jeweils von 
15 bis 17 Uhr statt. 
November: 02.11. und 16.11.2015 
Die Ortsteilbürgermeisterin ist 
jeweils ab 16 Uhr anwesend. In drin-
genden Angelegenheiten haben Sie 
die Möglichkeit, sich unter der Ruf-
nummer 0361/6551066 an die zustän-
dige Mitarbeiterin im Amt für Orts-
teile zu wenden.

Konzert in der Vituskirche

Den Posaunenchor in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Gispersle-
ben gibt es jetzt 35 Jahre. Ein halbrun-
der Geburtstag sozusagen. Aus die-
sem Anlass findet am 31. Oktober, 17 
Uhr in der Vitikirche ein gemeinsames 
Konzert von Orgel, Chor und Posau-
nenchor statt. Das Motto ›Musik und 
Texte zum Reformationstag‹.

Wieder ›lebendiger 
Advents kalender‹ in der 

Vorweihnachtszeit

Er entwickelt sich zu einer schönen Tra-
dition hier in Gispersleben, der ›Leben-
dige Adventskalender‹. Start ist am 
ersten Adventssonntag, 29. Novem-
ber um 17 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Antonius in der Neustrelit-
zer Straße mit einem Adventskonzert. 
Beendet wird der Adventskalender 
dann am 24. Dezember, 17.30 Uhr in 
der Vitikirche. Alle Erwachsenen und 
Kinder sind herzlich eingeladen zu 
entdecken, was sich hinter den Türen 
des Kalenders verbirgt. Die Türen 
öffnen sich immer dienstags in der 
Adventszeit um 17.30 Uhr. In unserer 
November-Ausgabe informieren wir 
ausführlich.

Weihnachtsmarkt in Gispi

Der diesjährige Weihnachtsmarkt 
unserer Grundschule findet am 
27. November ab 15 Uhr auf dem 
Gelände der Schule statt. Termin 
schon mal vormerken.

Männerkleidung 
wird gebraucht

Zur Unterstützung der Flüchtlinge 
in unserer Stadt wird noch warme 
Herrenkleidung in den Größen S 
und M gebraucht. Spenden können 
wochentags in der Zeit von 10 bis 17.30 
Uhr im Stöberhaus in der Eugen-Rich-
ter-Straße abgegeben werden. Aktu-
elle Informationen zum Thema jew-
eils unter www.erfurt.de/erfurthilft

Lange Nacht der 
Wissenschaften

Die Stadtverwaltung, die Fachhoch-
schule, das Helios Klinikum, die Uni-
versität und innovative Unterneh-
men laden am 6. November in der 
Zeit von 18 bis 1 Uhr zur ›Langen 
Nacht der Wissenschaften‹ ein. Infos 
unter www.wissenschaftsnacht.erfurt.de

»Süßes oder Saures«…

…heißt es wieder am Abend des 
31. Oktober – denn dann ist wieder 
Halloween. Machen Sie sich gefasst 
auf ›gruselige‹ kleine Besucher an 
Ihrer Haustür, und wappnen Sie sich 
ausreichend mit Süßwaren  ;-)

Begleiter gesucht

Die Lebenshilfe kümmert sich um 
Menschen mit Behinderung in Erfurt. 
Interessenten melden sich bitte unter 
MIA-Team der Lebenshilfe e.V., 
e-mail: h.lehmann@lebenshilfe-erfurt.de 
Telefon 0361/ 51159314.

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius:
sonntags, 09.00 Uhr, Gottesdienst
freitags, 17.30 Uhr Sprechzeiten 
des Pfarrers Dr. Schönfeld
29.11.15, 17.00 Uhr Ökumenische 
Adventsmusik zur Eröffnung des 
›Lebendigen Adventskalenders‹

Evangelische Kirche

• Kiliani-Kirche
01.11.15, 09.30 Uhr Gottesdienst
15.11.15, 09.30 Uhr Gottesdienst
22.11.15, 09.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

• Viti-Kirche
31.10.15, 17.00 Uhr Musik und Texte 
zum Reformationstag, Konzert für 
Orgel, Chor und Posaunenchor
08.11.15, 09.30 Uhr Gottesdienst
18.11.15, 17.00 Uhr Gottesdienst
29.11.15, 09.30 Uhr Gottesdienst

Demminer Straße 1 · Erfurt-Gispersleben
Telefon 0361/7442829

Ansprechpartner Jens Allheilig
Im Haun 26 · Gispersleben · Tel.: 0172/3664827 Tag und Nacht erreichbar
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3Gispersleben – das sind wir

Angelika Becher e. K.
ein einheimisches Unternehmen
Wir sind jederzeit für Sie da.
· Hausbesuche auch an 

Sonn- und Feiertagen
· Bestattungsvorsorge

Tel.: 03 61 . 2 666 777
Nordhäuser Straße 120
(Ecke Mittelstraße) 99089 Erfurt

Waldschenke an der Ponyranch 
wieder aufgebaut

Wir berichteten darüber, dass die 
mutwillig zerstörte Waldschenke an 
der Ponyranch in der Sondershäuser 
Straße wieder aufgebaut wird.
 Die ortsansässige Jagdgenossen-
schaft hat Wort gehalten. Die Schenke 
wurde wieder aufgestellt und bietet 
nun, beliebt wie sie ist, Wanderern 
und Spaziergängern gern genutzten 
Unterschlupf. 
 Der Vorstand der Jagdgenossen-
schaft bedankt sich bei seinen Mit-
gliedern Martin Rahaus und Kurt 
Franke sowie bei Günter Baier für 
die Mitarbeit an dieser Aktion. Gün-
ter Baier ist zudem der Gisperslebe-
ner, der sich um die Rasenfläche rund 
um diese Schenke kümmert, sie mäht 
und insgesamt für Ordnung sorgt.

Bussi-Bären-
Kindergarten unterstützt 

Päckchenaktion

Der Bussi-Bären-Kinder-
garten ruft zur Unter-
stützung einer Aktion, 
die Kindern in der fernen 
Ukraine Freude bringen 
soll auf.
 Der Verein ›Round 
Table‹ aus Erfurt führt 
diese Aktion seit 15 Jahren durch. 
Sie starten einen Konvoi mit Weih-
nachtsgeschenken und bringen diese 
in die Ukraine. Dazu können brauch-
bare Dinge und Überraschungen, die 
Kinderherzen höher schlagen lassen, 
verpackt in Schuhkartons (wegen 
der einheitlichen Größe) und deko-
riert als Weihnachtsgeschenke im 
Bussi-Bären-Kindergarten abgege-
ben werden. Termin für die Abgabe 
der Päckchen ist der 5. November. 
Zudem besteht die Möglichkeit, 
diese Geschenke auf dem Martins-
markt direkt am Stand des Round 
Table auf dem Domplatz abzugeben 
und mit den Initiatoren ins Gespräch 
zu kommen.
 Für den Konvoi werden außerdem 
Begleiter gesucht. Dabei ist das Spre-
chen der russischen Sprache von Vor-
teil, aber nicht Bedingung. Hier kann 
man sich umfangreich informieren:
www.weihnachtspaeckchenkonvoi.de/
www.round-table.de/service/weihnachts-
paeckchenkonvoi-2001-2014/

 

 

 

WINTER-
FASHION. 

SIEH’S
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4 Gispersleben – historisch

Eine über 100 Jahre dauernde Ära der Strom- und 
Wärmeerzeugung geht zu Ende

Das Herz der Energieerzeugung 
begann 1901 in Gispersleben-Kili-
ani zu schlagen. Aus der Postmühle 
wurde ein Elektrizitätswerk, das nur 
Wechselstrom für die umliegenden 
Gemeinden produzierte. Trotz des 
hohen Preises – im Jahre 1909 kos-
tete die Kilowattstunde 45 Pfennige 
– wuchs die installierte Erzeugerleis-
tung in kurzer Zeit. Die Konsequenz 
war im Jahre 1915 die Gründung der 
Kraftwerk Thüringen AG. In den dar-
auffolgenden Jahrzehnten wurde der 
vorhandene Anlagenpark ständig 
erneuert und erweitert.
 Ab den 1960er Jahren wurde das 
Heizkraftwerk Gispersleben – als 
Brennstoff wurden Briketts ein-
gesetzt – auf Verschleiß gefahren. 
Grund hierfür war das Errichten von 
neuen Erzeugerkapazitäten nach 
dem modernsten Stand der Technik 
(so z. B. auch der Bau des Gasturbi-
nenkraftwerkes in Gispersleben-Viti).
In den 1980er Jahren stiegen die Heiz-
ölpreise drastisch, die Ölkrisen und 
das Wohnungsbauprogramm der 
damaligen Regierung forderten ihren 
Tribut. Das Heizkraftwerk bekam 
eine neue Aufgabe: die Wärmever-
sorgung für die im Erfurter Norden 
entstehenden Neubauten zu sichern.
Diese Aufgabe erfüllte das Heizkraft-
werk bis 1989. In den letzten Jahren 
funktionierte dies, bedingt durch 
die veraltete Anlagentechnik und 
die schlechte Brennstoffqualität, nur 
noch auf Kosten der Umwelt und 
zum Nachteil der Lebensqualität im 
mittelbaren Umfeld.
 In den Jahren 1980 bis 2000 musste 
das Heizkraftwerk zwei Hochwas-
ser und einen Großbrand überste-
hen. Die Betriebsleute werteten den 
Wiederaufbau immer positiv, da auf 

diesem Weg zumindest in Teilberei-
chen neue Technik eingesetzt werden 
konnte.
 Ab 1990 wurden die Räume und 
technischen Einrichtungen für die 
Lehrlingsausbildung der Energiever-
sorgungsbranche genutzt. Seit 15 Jah-
ren steht das Gebäude nun leer. Der 
Bereich entlang der Gera und damit 
auch das Gelände des HKW Gispers-
leben wurden auf Grund der Hoch-
wasser im Flächennutzungsplan für 
die Stadt Erfurt (Erlass 2006) zum 
Überflutungsgebiet erklärt. Somit 
besteht keine Möglichkeit, dieses 
Gebiet künftig neu zu bebauen.
 Die Planungen für die Bundes-
gartenschau 2021 in Erfurt verlei-
hen dem Gebiet im Kilianipark einen 
neuen Entwicklungsschub. Die Ent-
wicklung und weitere Ausgestaltung 
der Nördlichen Gera-Aue vom Nord-
park bis zum Kilianipark ist ein wich-
tiger Baustein der BUGA-Planungen. 
Für die BUGA Flächen im Norden hat 
die Landeshauptstadt Erfurt zur Ent-
wicklung des so genannten grünen 
Gerabandes einen offenen, zweipha-
sigen Realisierungswettbewerb aus-
gelobt. Bestehende Anlagen wie der 
Nordpark oder die Nördliche Gera-
aue werden behutsam saniert und 
durch neue Elemente ergänzt, neue 
Wegebeziehungen geschaffen und 
Freiräume miteinander verbunden. 
Das Gelände des ehemaligen Heiz-
kraftwerkes ist in diese Veränderun-
gen einbezogen. Die Vorschläge des 
Realisierungswettbewerbes werden 
am 3. November zum 5. BUGA-Dia-
log im Atrium der Stadtwerke Erfurt 

in der Magdeburger Allee öffentlich 
mit den Bürgern diskutiert. In Vor-
bereitung auf die dann umzusetzen-
den flächengestalterischen Maßnah-
men soll ab dem 1. November 2015 
der Rückbau der mittlerweile maro-
den und eine Gefährdung darstellen-
den Bausubstanz des alten HKW Gis-
persleben sowie der Nachbarflächen 
der ehemaligen GPG ›Georg Boock‹ 
beginnen. Nachdem diese Maß-
nahme wie geplant im Juli 2016 been-
det ist, können dann die entschiede-
nen Gestaltungskonzepte umgesetzt 
werden. In diesem Gestaltungskon-
zept soll auch die Einordnung eines 
Festplatzes eine Option sein. 
 Mit der im Anschluss geplanten 
Umverlegung der Gera und dem Bau 
einer Fluss-Schleife im Bereich nörd-
lich der Zufahrtsstraße Kraftwerk 
im Jahre 2016/2017 sowie der Grün-
flächengestaltung der umliegenden 
Gebiete, wird die Maßnahme beendet.
 Mit dieser Umgestaltung ist eine 
beträchtliche Aufwertung des Umfel-
des – ja des ganzen Ortsteiles mit den 
dazugehörigen schon entstandenen 
Parkflächen zu erwarten. Nicht nur 
der Ortsteil selbst mit seinen Bürgern, 
sondern auch Touristen, Besucher 
jeder Generation, die Gastronomie, die 
Geschäfte und die Gewerbetreibende, 
werden von der verbesserten Infra-
struktur profitieren. Zusätzlich tragen 
die Umnutzungsmaßnahmen dazu 
bei, landschaftlich und städtebaulich 
den Wohnbereich Gispersleben weiter 
zu entwickeln und die Lebensqualität 
der Bürger zu verbessen.

Klaus Kott, SWE Energie
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5Gispersleben – sportlich

Gute Fußballkost im November

›Goldene Schuleinführung‹ 1965 – 2015 

Erfolgreiche Kraftsportler

Es gibt wieder ein paar interessante 
Informationen vom Iron Athletik 
Sportclub e.V. Gispersleben. Der 
Verein war nach eigener Einschät-
zung wieder sehr erfolgreich. Myrco 
Griesch, der Sohn von Klaus 
Griesch, dem Vereinsvorsitzenden, 
ist seit Juli wieder ein Gispersleber 
geworden, nachdem er die vergan-
genen Jahre in Hessen lebte. Er star-
tet jetzt im Verein und legt gleich in 
einem ersten Wettkampf beachtlich 
vor. Klaus Griesch holte im Kraft-
DreiKampf Platz 1 und wurde Deut-
scher Meister. Im Kniebeugen und 
im Bankdrücken hat er zudem neue 
Deutsche Rekorde aufgestellt. Sport-
freund Steffen Vitzthum holte in sei-
ner Alters- und Gewichtsklasse den 
6. Platz mit persönlicher Bestleis-
tung. Sportfreund Myrco Griesch ist 
Deutscher Vizemeister geworden. 
Und Klaus Griesch AK2, Gewichts-
klasse 74 Kg, ist auch Deutscher 
Meister geworden. 

Das absolute Highlight 
im Oktober war der 3:2- 
Heimerfolg unseres TSV 
Motor über den bis dato 
noch verlustpunktfreien 
Spitzenreiter FC Borntal. 
Damit hat sich unsere Mann-
schaft nach einer längeren Serie 
ohne Niederlage in der Spitzen-
gruppe der Kreisoberliga festgesetzt. 
Die wiederum beachtliche Kulisse 
von annähernd 200 Zuschauern erin-
nerte an beste Gisperslebener Fuß-
ballzeiten.
 Auch im November können die 
Fußballfreunde viele interessante 
Derbys erwarten. Den Auftakt bil-
det am 1. November um 14 Uhr das 
Nachbarortsduell bei den Sport-
freunden Marbach. Am 8. Novem-
ber steigt ebenfalls um 14 Uhr das 
nächste Spitzenspiel gegen den star-
ken TSV Kersp leben, ehe wir am 

14. November den Gang 
zur TSG Stotternheim 
antreten (Spielbeginn 
ebenfalls 14 Uhr). Am 
21. November treffen wir 

in der 3. Runde des Kreis-
pokals erneut in Stottern-

heim um 13:30 auf die dortige 
2. Mannschaft aus der 1. Kreisklasse. 
In der 2. Runde hatten wir die auf 
Revanche bedachten Erfurter Kickers 
auf deren Platz erneut mit 5:0 abge-
fertigt. Am 29. November um 13:30 
empfangen wir die SG An der Lache, 
die als Saison ziel einen Platz unter 
den Topteams ausgegeben hatte.
 Wir hoffen, dass wir unsere Fuß-
ballanhänger auch in der kälteren 
Jahreszeit hinter dem Ofen hervor-
locken können. Wir erwarten gute 
Fußballkost und faire Spiele trotz des 
Derbycharakters aller Begegnungen.

Roland Schellknecht

1965 wurden wir in die 32. POS Erfurt 
– Gispersleben eingeschult. 50 Jahre 
danach feierten wir nun in diesem Jahr 
unsere ›Goldene Schuleinführung‹.
Am Nachmittag des 19. September 
ging es los mit einer Besichtigung 

›unserer‹ Schule und der Heimatstube. 
Abends trafen wir uns dann im Spor-
tlerheim Gispersleben. 30 ehemalige 
Schulkameradinnen und -kameraden 
sowie zwei Lehrer waren der Einla-
dung gefolgt und verlebten schöne 

n p

Stunden bei Andreas Wencke und sei-
nem Team, die wie immer hervorra-
gend für unser leibliches Wohl sorgten. 
Es war eine rundum gelungene Feier. 
Bis zum nächsten Mal grüßen

Bettina, Simone, Kerstin und Gunar



6 Gispersleben – Grüße und wissenswertes

Grüße von Alfred Listemann

Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Valeria John am 12.11. zum 87.
Gisela Horn am 14.11. zum 74.
Thea Schaub am 19.11. zum 84.
Helga Niodus am 24.11. zum 79.

Der Ortsteilrat gratuliert

ZUM 75. GEBURTSTAG
Peter Dorschner am 02.11.
Horst Bergmann am 02.11.

Ingrid Hildebrandt am 26.11.

ZUM 80. GEBURTSTAG
Hans Töppler am 07.11.
Marga Köthe am 08.11.
Ilse Schnaus am 09.11.

ZUM 85. GEBURTSTAG
Alois Knoch am 14.11.

Helmut Heyer am 24.11.
Sonja Pietsch am 26.11.

ZUM 90. GEBURTSTAG
Gisela Groß am 10.11.

Leonhard Baum am 29.11.

Im zurückliegenden Journal 
haben wir Herrn Jacob zu des-
sen 90. Geburtstag gratuliert. 
Leider war diese Information 
von der Stadtverwaltung falsch. 
Vielmehr hatte Kurt Saalfeld am 
9. Oktober 90. Geburtstag. Der 
Ortsteilrat gratuliert nachträg-
lich und bittet vielmals um Ent-
schuldigung für dieses Versehen

Am 22. November ist 
Totensonntag. Ich habe für Sie 

schöne Gestecke für ihre Gräber.

Sabine Vollbracht Bernauer Straße 15 · 99091 Erfurt
Tel./Fax: 0361 . 791 21 05

info@blumen-gispersleben.de
www.blumen-gispersleben.de

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr: 9–13 / 15–18 Uhr

Mittwoch: 15–18 Uhr
Samstag: 8–12 Uhr

Jeder, der sich 
die Fähigkeit erhält,

Schönes zu erkennen,
bleibt im Herzen jung.

Liebe Frau Irene Witzmann,
herzliche Glückwünsche 

zu Ihrem

96. Geburtstag
von Ihren Nachbarn.

Bleiben Sie gesund und froh.

Unsere liebe Mutti und Oma

Marga Köthe 
feiert am 8. November
Ihren 80. Geburtstag.

Wir gratulieren Dir ganz herzlich 
und wünschen Dir vor allem 

ganz viel Gesundheit.

Deine Kinder und Enkelkinder

Die Gispi-Füchse gratulieren 
ihrem 

Andreas Müller
zum 50. Geburtstag.

und wünschen vor allem viel 
Gesundheit und immer ganz 

viel Fröhlichkeit.

Gispersleben, 18. Oktober 2015

Im September diesen Jahres besuchte 
eine kleine Delegation des TSV Motor 
Gispersleben unser Ehrenmitglied 
und ehemaligen Lehrer der Gispers-
lebener Schule Alfred Listemann in 
seiner Heimat in ›Meck-Pomm‹. Groß 
war die Freude des Wieder sehens auf 
beiden Seiten. Angenehm überrascht 
waren wir von Alfreds Gesundheits-
zustand. Wussten wir doch, dass er 
Anfang des Jahres schwer gestürzt 
war und sich nun nach Komplika-

tionen langsam wieder ins Leben 
zurück kämpfen musste und muss. 
Seine lebensbejahende Art und sein 
versprühender Optimismus lässt uns 
an der Umsetzung seines Vorhabens, 
wieder ein selbstständiges Leben zu 
führen, nicht zweifeln.
 Alfred lässt alle ehemaligen Schü-
ler, Hand- und Fußballspieler, 
Bekannte und alle, die sich angespro-
chen fühlen, aufs Herzlichste grüßen

Christel Lämmerhirt

Liebe Patienten der Physiotherapie Gispersleben
Jeder Mensch hat Träume und Wünsche. Für mich erfüllt sich nun der 
lang gehegte Wunsch, mich mit einer eigenen Physiotherapie selbstän-
dig zu machen. Ich eröffne ab dem 01.12.2015 eine Praxis in 99096 Erfurt, 
Schillerstraße 66 und beende daher zum 17.11.2015 meine Tätigkeit in 
der Physiotherapie Gispersleben im Einvernehmen mit Frau Jünemann. 
Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen meinen Patienten ganz herz-
lich für das Vertrauen bedanken, welches mir während meiner 8-jähri-
gen Tätigkeit als Physiotherapeutin in Gispersleben entgegengebracht 
wurde. Ich wünsche Ihnen alles erdenklich Gute für die Zukunft, vor 
allem viel Gesundheit und verbleibe mit vielen lieben Grüßen

Ihre Physiotherapeutin Frau M. Romero



7Gispersleben – Events und Kleinanzeigen

• Haushaltsauflösung (mit Verrech-
nung verwert barer Ware), Ent-
rümpelung, Tapetenabriss, Trans-
porte, Umzüge. Second Hand Profi-
Magde burger Allee 35, 99086 Erfurt 
0361/6536540, 0178/9360679

Für unsere Kaufinteressen-
ten suchen wir in Gispersleben 
und Umgebung Eigentums-
wohnungen, Einfamilienhäu-
ser sowie Baugrundstücke. Ihr 
Vorteil: bonitätsgeprüfte Käufer, 
kurzfristiger Verkauf möglich, 
Ansprechpartner vor Ort. Rufen 
Sie uns einfach an. Sparkasse 
Mittelthüringen. 0361/545-17141 
oder 0172/3610222.

Kleinanzeigen

• 2 ZKB in Gispersleben (Kiliani) 
ab 01.11.2015 zu vermieten, ideal 
für 1-Personenhaushalt (altersge-
recht EG), Wfl. 35 m², MM 235 € +NK, 
2MM Kaution, Tel. 0361/791 56 68

• Große Wohnung 140 m² im kath. 
Pfarrhaus in Gisperleben zu ver-
mieten. Küche u. 5 Zimmer mit Bad 
sowie Garage und kleinen Garten, 
wenn gewünscht. Anspechpartner 
Herr Schneider, Tel. 01711762665

Es wird wieder närrisch
Unter dem Motto 
›Hollywood – 
Stars und Stern-
chen‹ startet der 
hiesige Karne-
valsverein ›Gispi-
Füchse‹ in die am 

11.11. beginnende neue Kampagne. 
Es ist seine nunmehr 29.
 Die Kampagne ist recht kurz. Schon 
am 8. Februar ist Rosenmontag und 
am 10. Februar (Aschermittwoch) ist 
alles wieder vorbei. Dennoch halten 
die Gispi-Füchse fest an ihren tradi-
tionellen Veranstaltungen und laden 
alle karnevalsbegeisterten Gispersle-
bener und ihre Gäste auf das Herz-

lichste ein. Start ist am 14. November 
mit einer ganz besonderen Mitmach-
Idee: einem fröhlichen Tanzabend, 
auf dem die Karnevalisten ein paar 
unterhaltsame Einlagen der verschie-
densten Art liefern. Es sollen Beiträge 
sein, die der Besucher sonst nicht zu 
sehen bekommt, weil sie eher auf 
Familienfesten oder vereinsintern zu 
sehen sind.
 Karten für diesen Abend müs-
sen im Vorfeld gekauft (nicht nur 
bestellt) werden. Das können Sie zu 
den bekannten Öffnungszeiten der 
Gaststätte ›Nach Feierabend‹. 
Kartenbestellungen unter der 
Telefon nummer 0361/733875

16.01.16, 16.00 Uhr
Dämmerschoppen

24.01.16, 15.00 Uhr
Kinderfasching

31.01.16, 15.00 Uhr
Senioren- und Familien-Fasching

03.02.16
nachmittags Auftritt im 

Thüringen-Park

04.02.16, 20.00 Uhr
Weiberfasching

06.02.16, 20.00 Uhr
Festsitzung

08.02.16, 20.00 Uhr
Rosenmontagssitzung

www.gispi.de

Im Nebel ruhet noch die Welt, noch träumen Wald und Wiesen;
bald siehst du, wenn der Schleier fällt, den blauen Himmel unverstellt,
herbstkräftig die gedämpfte Welt, in warmem Golde fließen.
Eduard Mörike
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                          Grashüpferkindergarten

Der gesamte Grashüpferkin-
dergarten mit ›Kind und 
Kegel‹, mit dem gesam-

ten Team und dem ganzen ›Hab-
chenbabchen‹, wie man hier so sagt, 
war in einem Kindergartengebäude 
auf dem Roten Berg untergebracht. 
Grund war eine notwendig gewor-
dene Restaurierung des Kindergar-
tens ›Grashüpfer‹ hier in Gispers-
leben. Die Räumlichkeiten wurden 
grundhaft saniert, der Kindergarten 
vergrößert und einiges mehr. So wur-
den beispielsweise die Räumlichkei-
ten des ehemaligen Jugendclubs mit 
einbezogen. 
 Und nun ist es so weit. Am 
27. November kommen die Grashüp-
fer zurück nach Gispersleben und ab 
30. November ist der neue Kinder-
garten offiziell wieder geöffnet.
Die Einrichtung wird dann künf-
tig Kinder ab dem ersten Lebensjahr 
aufnehmen können. Die Vorausset-
zungen dafür sind mit der Sanierung 
gegeben.

Heike Schreiber, die Leiterin der Ein-
richtung, freut sich mit ihrem Team 
darauf, wieder nach Hause kom-
men zu können. Sie wissen, ihr neues 
Haus ist attraktiv, hell und modern 
geworden. Alle Bereiche, in denen 
die Kinder sich bewegen, sind auf 
einer Etage. Lediglich der Versor-
gungstrakt, also die Küche beispiels-
weise, befinden sich nun im Keller. 
Das bringt Vorteile für die Kinder, 
die sich frei auf der gesamten Etage 
bewegen können, so um Geschwister 
oder Freunde einfach mal so in ande-
ren Gruppen besuchen zu können. 
Alles sei übersichtlicher und sicherer 
geworden. Als wir vom Gispi-Jour-
nal an einem sonnigen Herbsttag den 
Kindergarten besuchen, kommen wir 
mit einigen Kindern ins Gespräch, 
um zu erfahren, ob denn Vorfreude 
da sei, auf den Umzug zurück in 
ihren Gisperslebener Kindergarten.

Den Kindern ist es irgendwie egal, in 
welcher Einrichtung sie ihren Tag ver-
bringen. Hauptsache, ihre Freunde 
sind da und auch die Kindergarten-
tanten, die ihnen vertraut sind. Sie 
spüren, dass etwas bevorsteht, aber es 
ist ihnen weitestgehend egal. Anders 
die Eltern, Geschwister und Großel-
tern. Die sind froh, wie wir hören, vor 
allem ob des kürzeren Weges und zu 
Hause sei zu Hause. Viele bringen 
sich ein in den Umzug, obwohl dafür 
in erster Linie eine Umzugsfirma ein-
gespannt sein wird. Heike Schreiber 
kündigt für das Frühjahr einen Tag 
der offenen Tür im neuen Kindergar-
ten an, damit sich alle umsehen kön-
nen. »Und mit dem Ostereiersuchen 
sind wir nächstes Jahr dran, das findet 
dann natürlich auch wieder auf dem 
Kindergartengelände statt«.
 Wir wünschen den Grashüpfern 
und dem Kindergartenteam einen 
stressfreien Umzug und sagen ganz 
herzlich: willkommen zurück.

Leni (6): Auf die neue Schaukel freue 

ich mich am meisten und die Wippen. 

Mama oder Papa bringen mich immer 

hierher. Ich glaube, der Weg ist wei-

ter. Aber schön war es hier auch.

Sebastian (5), 2. v. l. : Ich freue mich sehr auf unseren neuen Kindergar-ten. Hier ist es auch schön, aber wir müssen immer früher losfahren. Ich bin gespannt auf das Boot und dass wir dann Piraten spielen können.

Mohamed (5): Hier ist es auch 

schön, weil Richard auch hier ist. In 

Gispersleben ist es bestimmt besser, 

weil es nicht so weit zu fahren ist.

Richard (6): Nun komme ich ja 

sowieso bald in die Schule. Hier, wo 

wir jetzt sind, ist es auch schön, aber 

unser Kindergarten ist größer.

Heike 
Schreiber
freut sich 
auf die 
Rückkehr 


